
BERGRINGSTADT TETEROW 
Der Bürgermeister 

 

Satzung über Ehrungen verdienstvoller Persönlichkeiten durch die 
Bergringstadt Teterow 

Präambel 

Aufgrund der Ermächtigung des § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 5 Absatz 1 der Kommunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. Mai 2024 (GVOBI. M-V 2024, S. 270), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
18. März 2025 (GVOBI. M-V S. 130, 136) wird nach Beschlussfassung durch die Stadtvertretung 
der Bergringstadt Teterow vom 25.06.2026 folgende Satzung erlassen: 

§ 1 Zweck und Arten der Ehrungen 

(1) Die Bergringstadt Teterow kann Persönlichkeiten ehren, die sich in herausragendem Maße 
um das Wohl und das Ansehen der Stadt und ihrer Einwohnerinnen und Einwohner verdient ge-
macht haben. Dies umfasst insbesondere Verdienste auf den Gebieten der Kommunalpolitik, der 
Wirtschaft, des Sozialen, des Sports, der Kunst und Kultur, der Wissenschaft oder durch einen 
herausragenden lebensrettenden Einsatz. 

(2) Ehrungen erfolgen durch: 

1. die Verleihung des Ehrenbürgerrechts, 
2. die Eintragung in das Ehrenbuch der Bergringstadt Teterow, 
3. die Verleihung der Ehrennadel der Bergringstadt Teterow, 
4. die Verleihung einer Ehrenurkunde. 

(3) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist die höchste Auszeichnung der Bergringstadt 
Teterow. 

§ 2 Ehrenbürgerrecht 

(1) Das Ehrenbürgerrecht kann nur an lebende natürliche Personen verliehen werden. Die zu 
ehrende Person muss nicht Einwohnerin oder Einwohner der Stadt Teterow sein. Das Ehrenbür-
gerrecht ist ein höchstpersönliches Recht und erlischt mit dem Tod der Ehrenbürgerin oder des 
Ehrenbürgers. Die Eintragung im Ehrenbuch bleibt hiervon unberührt. 

(2) Die ausgezeichnete Person ist berechtigt, die Bezeichnung „Ehrenbürgerin der Bergringstadt 
Teterow" bzw. „Ehrenbürger der Bergringstadt Teterow" zu führen. Die Bezeichnung stellt keinen 
Namensbestandteil dar und entfaltet keine personenstandsrechtliche Wirkung. 

(3) Ehrenbürgerinnen und Ehrenbürger erhalten freien Eintritt zu kostenpflichtigen Veranstaltun-
gen, bei denen die Bergringstadt Teterow alleinige Veranstalterin ist, soweit nicht rechtliche oder 
organisatorische Gründe entgegenstehen. Bei Fremdveranstaltungen in städtischen Liegen-
schaften strebt die Stadt eine entsprechende Duldung vertraglich an. Das Recht ist nicht über-
tragbar. 

(4) Einladungen zu repräsentativen Veranstaltungen der Stadt erfolgen durch die Bürgervorste-
herin oder den Bürgervorsteher und der Bürgermeisterin oder den Bürgermeister. 

(5) Die Bergringstadt Teterow übernimmt für verstorbene Ehrenbürgerinnen und Ehrenbürger auf 
Wunsch die Grabpflege auf dem städtischen Friedhof. 



-2-

§ 3 Verfahren zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts 

(1) Vorschlagsberechtigt sind die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister, die Fraktionen der 
Stadtvertretung, die städtischen Beiräte sowie alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Teterow gemäß § 14 KV M-V. Vorschläge sind schriftlich und mit ausführlicher Begründung bei 
der Bürgervorsteherin oder dem Bürgervorsteher einzureichen. Bei Vorschlägen ist die paritäti-
sche Berücksichtigung der Geschlechter anzustreben. 

(2) Vor der Beschlussfassung ist die datenschutzrechtliche Einwilligung (gemäß Art. 7 DSGVO) 
der vorgeschlagenen Person zur Publikation der Ehrung einzuholen. 

(3)Aufgrund der herausragenden Bedeutung für die Stadt trifft die Entscheidung über die Verlei-
hung des Ehrenbürgerrechts die Stadtvertretung in nichtöffentlicher Sitzung mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der gesetzlichen Zahl ihrer Mitglieder. Der Hauptausschuss bereitet die Be-
schlussfassung vor. 

(4) Die Verleihung erfolgt durch Übergabe einer gesiegelten Urkunde in einer öffentlichen und 
feierlichen Sitzung der Stadtvertretung. Die ausgezeichnete Person wird zudem in das Ehrenbuch 
der Bergringstadt Teterow eingetragen. 

§ 4 Entzug des Ehrenbürgerrechts 

(1)Das Ehrenbürgerrecht, ist zurückzunehmen, wenn eine anfängliche Unwürdigkeit bestand. 

(2)Das Ehrenbürgerrecht kann widerrufen werden, wenn die geehrte Person nachträglich durch 
ihr Verhalten die Ehrung als unwürdig erscheinen lässt, insbesondere durch strafbare Handlun-
gen oder schwerwiegende Verstöße gegen grundlegende rechtsstaatliche Prinzipien. 

(3) Vor der Entscheidung über die Rücknahme oder den Widerruf ist der betroffenen Person 
rechtliches Gehör und Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 

(4) Für das Entzugsverfahren gelten die Zuständigkeits- und Mehrheitsregelungen nach § 3 Ab-
satz 3 4 entsprechend. Im Falle des Entzugs ist die Verleihungsurkunde zurückzugeben und der 
Eintrag im Ehrenbuch wird gestrichen. 

§ 5 Ehrenbuch, Ehrennadel und Ehrenurkunde 

(1)Die Bergringstadt Teterow kann Persönlichkeiten, die sich um das Wohl und das Ansehen der 
Stadt verdient gemacht haben, durch Eintragung in das Ehrenbuch würdigen. Die Eintragung in 
das Ehrenbuch ist nicht mit der Ehrenbürgerschaft gleichgesetzt, erfolgt jedoch als zusätzliche 
Ehrung für Ehrenbürger oder als eigenständige Ehrung für andere Personen. 

(2)Als Zeichen ehrender und dankbarer Anerkennung für langjähriges, herausragendes Engage-
ment im kommunalen, kulturellen, wirtschaftlichen oder sozialen Bereich kann die Ehrennadel 
der Bergringstadt Teterow verliehen werden. 

(3)Für besondere Leistungen und Verdienste kann eine Ehrenurkunde an Einzelpersonen oder 
Personengruppen verliehen werden. 

(4) Die Entscheidungen über die Eintragung in das Ehrenbuch, die Verleihung der Ehrennadel 
und der Ehrenurkunde trifft die Stadtvertretung mit einfacher Mehrheit, da die Vergabe von Eh-
renbezeichnungen der Vertretungskörperschaft gesetzlich vorbehalten ist. Die Auszeichnung er-
folgt in einem würdigen und öffentlichen Rahmen durch die Bürgermeisterin oder den Bürger-
meister. 

(5)Für die Rücknahme oder den Widerruf einer Eintragung in das Ehrenbuch sowie für die Aber-
kennung der Ehrennadel oder einer Ehrenurkunde gilt § 4 mit Ausnahme von Absatz 4 entspre-
chend. Die Entscheidung hierüber trifft die Stadtvertretung mit einfacher Mehrheit. 
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§ 6 Dokumentation und Archivierung 

Alle Unterlagen über das Verfahren der Verleihung, Eintragung, Rücknahme oder den Widerruf 
von Ehrungen sind dauerhaft und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorgaben im 
Stadtarchiv zu dokumentieren und zu archivieren. 

§ 7 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Teterow, den 29.06.2026 

Andreas Lange 
Bürgermeister 
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